
Anlage VIII  zum 2. Kapitel – Antrag zur Gewährung der sekundären Nutzung von im Rahmen der 
systematischen Erfassung, Überwachung und Verbesserung der Qualität der Krebs-
früherkennungsprogramme nach § 25a SGB V erhobenen Daten 
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Abschnitt II – Administrative Informationen 

Die Angaben zu Nummer 1 werden veröffentlicht. 

(Pflichtformular, grau unterlegte Felder sind vollständig auszufüllen) 

1. Antragstellerin/Antragsteller (von der Person zu stellen, die die Daten zum Zwecke der eigenen
wissenschaftlichen Forschung verarbeiten will)

Name der Antragstellerin/des Antragstellers 

Prof. Dr. Stefanie J. Klug 

Anschrift 

Lehrstuhl für Epidemiologie, TUM School of Medicine and Health, Technische Universität München 

TUM Campus im Olympiapark 

Am Olympiacampus 11 

80809 München 
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Abschnitt III – Kurzdarstellung des geplanten Projekts für die Veröffentlichung 

(Pflichtformular, grau unterlegte Felder sind vollständig auszufüllen) 

3. Titel des geplanten Projekts zur wissenschaftlichen Forschung

Management und Abklärung von Screeningbefunden im organisierten Zervixkarzinom-Screening in 
Deutschland – Altersabhängige Unterschiede und Leitlinienadhärenz 

4. Zu untersuchende Fragestellung

Unterscheiden sich Management, Abklärungsmaßnahmen und klinische Outcomes im organisierten 
Zervixkarzinom-Screening systematisch zwischen verschiedenen Altersgruppen (20-34, 35-49, 50-64 
und ≥65 Jahre), und erfolgt die Abklärung auffälliger Screeningbefunde entsprechend der empfoh-
lenen Abklärungsalgorithmen? 

5. Antragsgegenständliche Daten der Krebsfrüherkennungsprogramme

Erweiterung des bereits bewilligten Projektes um die Jahre 2023 und 2024: Beantragt wird die Be-
reitstellung eines vollständigen, einheitlich pseudonymisierten oKFE-Datensatzes zum Zervixkarzi-
nom-Screening gemäß § 25a SGB V für die Erfassungsjahre 2021 bis 2024, einschließlich Screening-, 
Abklärungs- und Ergebnisdaten. Die gemeinsame Bereitstellung der Jahre 2021 bis 2024 ist erfor-
derlich, um patientinnenbezogene Screening- und Abklärungspfade über den gesamten Beobach-
tungszeitraum konsistent verknüpfen und analysieren zu können. 
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